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Representational Scaffolding
Grundidee: 
Komplexität der dargestellten Situation selbst anpassen, 
z.B. durch Änderung der Informationskomplexität (Fischer et al., 2022)

Arbeitsplan 
und Methode

Prätest Intervention Posttest

Erfassung der Lernvoraussetzungen: 
u.a. pPCK und Diagnosefähigkeit

(ca. 50 min)

Lernen mit personalisierten Simulationen: 
Bearbeitung mehrerer Unterrichtsvideos auf unterschiedlichen Komplexitätsstufen

Erfassung des Lernprozesses: kognitive und motivationale Aspekte

(ca. 110 min)

Erfassung der Lernergebnisse: 
u.a. Diagnosefähigkeit

(ca. 45 min)

Simulationen

Problem: 
Situationen sind sehr 

komplex und Diagnostizieren 
ist anspruchsvoll.

Mögliche Lösung: 
Simulationen

(Seidel et al., 2022)

Personalisierung

Bisher unklar:

Welche Rolle spielt 
Personalisierung beim 
Kompetenzaufbau mit 

representational 
Scaffolding?

Diagnose-
kompetenz

Lehrkräfte müssen 
Schüler:innenschwierigkeiten 

beim naturwi. Arbeiten 
erkennen können, um 

angemessen zu reagieren.
(Sonnenschein et al., 2019; 

Vorholzer et al., 2019)

Zeitpunkte der 
Personalisierung

vor der Intervention 
(Basis: Lernvoraussetzungen)

während der Intervention 
(Basis: Lernprozess)

Basis der
Personalisierung

fachdidaktisches Wissen 
(pPCK) zum naturwi. Arbeiten

Diagnosefähigkeit von 
prozeduralen Heraus-

forderungen beim
naturwi. Arbeiten

Welche Auswirkungen hat 
eine Personalisierung

während der Intervention 
auf Lernprozesse und 

-ergebnisse?

Welche Auswirkungen hat 
eine Personalisierung
vor der Intervention auf 

Lernprozesse und 
-ergebnisse?

Representational
Scaffolding

Ansatz im Projekt: 
Kompetenzaufbau durch 
Simulationen, welche die 

Anpassung der 
Komplexität erlauben.

(Fischer et al., 2022)

Erkenntnisse zur Wirkung 
von Personalisierung

beim simulationsbasierten 
Lernen

Förderung von Diagnose-
kompetenz im Kontext 

naturwi. Arbeitens

Simulationen

Zwei Schüler:innen experimentieren im Chemie- oder Physikunterricht.

Es treten prozedurale Herausforderungen beim naturwi. Arbeiten auf.

Aufgabe für Studierende: Herausforderungen diagnostizieren

Forschungsfragen

ZieleAusgangslage

*SHARP: Simulation-based learning 
in higher education: Advancing 
research on process diagnostics 
and personalised interventions
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Abb. 1:  Ausschnitt aus der Simulation
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Ja, mach ich!

Zu welchen Gegenständen 
wollen wir uns als nächstes 

was überlegen?

Schreib mal bitte als 
Hypothese auf: 

Gehen Platten ohne Löcher eher 
unter, als Platten mit Löcher?

A SHARP combination?!

Studie 1

Personalisierung vor der 
Intervention anhand von pPCK

Studie 2

Personalisierung vor der 
Intervention anhand von 

Diagnosefähigkeit

Studie 3

Personalisierung während der 
Intervention anhand von 

Diagnosefähigkeit


